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Herren Bezirksklasse

TTV Muckenschopf II : TB Bad Rotenfels II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Braun für den TTV Muckenschopf II in der 
Herren Bezirksklasse

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Mert / Braun nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTV Muckenschopf II im Match der Herren
Bezirksklasse einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TB Bad Rotenfels II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Ralf Braun, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:8.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mert / Braun waren in der Partie gegen Burkhard / Kraut nicht zu stoppen
und gewannen eher sicher mit 3:0. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Vollet / Zimpfer nachfolgend das Spiel mit 1:3 gegen Teichert / Zink abgaben und eine Niederlage
kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Brümmel / Knößel und Karakas / Wecke, bevor
sich die Gastspieler mit 3:11, 11:9, 7:11, 11:6, 6:11 durchsetzten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Erwin Mert indes letztlich an der Hand, um sich gegen Ralf Teichert durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte wenig später Ralf Braun beim 7:11, 11:8, 11:5, 3:11, 11:9 gegen Frank
Burkhard zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Braun endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Klaus Dieter Vollet besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Norman Kräuter noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Volker Brümmel beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Stephan Zink. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Wolfgang Wecke war daraufhin hingegen der Gastgeber Marius Knößel. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Knößel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Robin Zimpfer das Spiel gegen
Slavko Karakas noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTV Muckenschopf II und des TB Bad Rotenfels II. Erwin Mert gegen Frank Burkhard
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ralf Braun hatte danach seinen Gegner Ralf
Teichert beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-
Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Klaus Dieter Vollet gegen Stephan Zink nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
14:12, 10:12, 11:6, 11:3 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Lange
dagegenhalten konnte Volker Brümmel beim 2:3 gegen Norman Kräuter. Das Spiel verlor Brümmel
dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Slavko Karakas zunächst nicht gut aus, so gewann Marius Knößel im Anschluss die weiteren drei
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Sätze und damit die gesamte Partie. Robin Zimpfer hatte wenig später gegen Wolfgang Wecke
dagegen beim 7:11, 5:11, 4:11 kaum eine Chance. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Zwischenzeitlich mussten Mert / Braun zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Teichert /
Zink aber dennoch sicher mit 11:7, 12:10, 7:11, 11:6 ein. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TTV Muckenschopf II geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
den TV Lichtental, während der TB Bad Rotenfels II am 17.11.2022 gegen den TB Sinzheim II antritt.

 Statistik:
 TTV Muckenschopf II

Doppel: Mert / Braun 2:0, Vollet / Zimpfer 0:1, Brümmel / Knößel 0:1 
Einzel: E. Mert 1:1, R. Braun 2:0, K. Vollet 2:0, V. Brümmel 0:2, M. Knößel 2:0, R. Zimpfer 0:2 

 TB Bad Rotenfels II
Doppel: Teichert / Zink 1:1, Burkhard / Kräuter 0:1, Karakas / Wecke 1:0 
Einzel: F. Burkhard 1:1, R. Teichert 0:2, S. Zink 1:1, N. Kräuter 1:1, S. Karakas 1:1, W. Wecke 1:1


